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Allergie in Deutschland 

Hausstauballergie zweithäufigste Allergie
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Immer mehr Menschen in Deutschland leiden unter Allergien. Aber: Was sind Allergien überhaupt und wie entstehen sie?
Clemens von Pirquet (1974-1929), ein österreichischer Kinderarzt und Klinikleiter aus Wien, hat vor circa 100 Jahren den Begriff der Allergie eingeführt. Er fand heraus, dass unser körpereigenes Abwehrsystem, das uns eigentlich immun gegen Substanzen aus unserer Umgebung macht, plötzlich auftretende Fehlerreaktionen auslösen kann. Dieser Prozess funktioniert so: Unser Immunsystem kommt im Laufe unseres Lebens immer wieder mit Fremdkörpern in Kontakt. Jede dieser Substanzen wird von unserem Immunsystem automatisch als gefährlich oder harmlos eingestuft. Eine Allergie ist dadurch gekennzeichnet, dass unser Abwehrsystem fälschlicherweise eine eigentlich harmlose Substanz als gefährlich einstuft. Man spricht dann von einem Allergen. Diese Phase wird als Sensibilisierung bezeichnet und verursacht noch keine Beschwerden beim Betroffenen. Kommt der Betroffene nun aber erneut in den Kontakt mit dem Allergen, wird dieses vom Immunsystem angegriffen und der Körper reagiert darauf mit spürbaren, allergischen Symptomen.
Die zweithäufigste Allergie ist die Hausstauballergie
Die Hausstauballergie ist die am zweithäufigsten auftretende Allergie nach Heuschnupfen. Die Hausstauballergie wird durch den Kot von Milben verursacht. Somit sind Hausstaubmilben nach den Pollen der zweithäufigste Auslöser von Allergien. Die Hausstaubmilbe tritt überall dort auf, wo Menschen leben. Unser gemütliches Zuhause mit seinen Betten, Polstermöbeln, Teppichen und Vorhängen bietet den Hausstaubmilben optimale Lebensbedingungen und ist eine echte Wohlfühloase für die mikroskopisch kleinen Spinnentiere. Die Hausstaubmilbe ist so klein, dass man sie mit dem bloßen Auge nicht erkennen kann und sie hinterlässt überall ihren unsichtbaren Dreck. Genau dieser Dreck ist der Grund dafür, weshalb die Milbe im Bett zum Feind für Allergiker wird.
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